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DerPrater unddasStadion .
FürdenPraterundseinemehrals 250BetriebewarendieNachkriegs-¬

jahreweniggünstig .DiestarkeVerdrängungdesMilitärs ,daseinstdem
VolkspraterseinHauptgeprägegegebenhat ,dieausserordentlicheEntwick¬
lung des Sports undBäderwesenshabenmit demimmerstärkerwerdenden
Automobil - undMotorradverkehrdemeinstigen VergnügungsparkWiensgrossen
Abbruchgetan .EineZeit langschienes ,als obdasSchicksaldesPraters
geradezu besiegelt wäre .Nach dem glanzvollen Höhepunkt ,den ,allerdings
nur für ganz kurze Zeit ,das Sängerfest im Jahre 1928 brachte ,ging es

wieder abwärts .Die allgemeine Wirtschaftsnot tat das ihrige dazu .
Nunist es aber wieder besser geworden .Den vielen hundertArbei¬

tern und Angestellten des Praters ist ihre bescheidene Existenz dochge¬

sichert .DiesenWendepunkthat die Errichtungdes Stadionsherbeigeführt ,
das den Prater nicht nur für wenige Tage irgendeines Massenkongresses

odereinerMassenveranstaltungdenZustromsichert ,sondernvieletausen¬
de Menschenaus den entfernter gelegenen Vorstädten ,die schon ein hal¬
bes Jahr lang gar nicht mehr den Prater besucht haben ,wieder in den

Praterbringt .SiewerdendurchdasStadionangelocktundalsFreunde
desPratersdauerndgewonnen.WährendsonstnachgrossenVeranstaltun¬
gen auf Sportplätzen die zusammengeströmtenMassennur das eineBestre¬
ben haben ,möglichst rasch abtransportiert zu werden ,ist dies beimSta¬

dion anders .Dasbedeutetnicht nur eine wesentlicheErleichterungfür
die sonst nahezu unlösbare Verkchresfrage ,sondern kommt eben auch dem

Prater zugute .Die wunderbaren Alleen ,die Musik in den Gasthäusernver¬
leiten zumlängeren Verbleiben und auch die Ringelspiele ,dasRiesenrad ,
die Liliputbahn und alle anderen Schaustellungen des Praters gehen dabei

nicht leer aus .Das zum Stadion gehörige und durch die Schönheit der Um¬

gebungausgezeichnete Sommerbaderfreute sich lebhaftesten Zuspruches ;
auch davon hat naturgemäss der Prater Vorteil gezogen .

Dabei steht das Stadion erst am Anfang seiner Entwicklung .Die

Abhaltunggrosser Fussballspiele ist gesichert ,besonderszugkräftige
künstlerische Feste sind in Vorbereitung und im Programmderkünftigen
Festwochen ist demStadion eine massgebende Rolle zugewiesen .

Der Praterhüttenverband hat in Erkenntnis aller dieser Tatsachen
an die Gemeindeverwaltungeine Zuschrift gerichtet ,in der er seinem

DankundseinerFreudedarüberAusdruckgibt ,dassgeradederPrater
als Standortfür das Stadiongewähltwurde ,dessenBauan sicheine
Grosstatdarstelle .
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DerRusslandexportunddasLandWien.
DerBundder freienGowerkschaftenOesterreichshat andenLandes¬

hauptmanneine Zuschrift gerichtet ,in der er darauf verweist ,dass diemit
Landesgesetzvom29 .Mai . . beschlosseneBeteiligungan derDarlehens¬
zusagedesBundesfür LieferungsverträgenachRussland ,sich nuraufeine
Fakturensummevon25MillionenSchillingbezieht .Damalshatte esnach
demUmfangeder russischenBestellungenin denvorhergegangenenMonaten
den Anschein ,als ob mit diesem Betrage zumindest auf ein Jahr hinaus

das Auslangengefundenwerdenkönne .ErfreulicherWeisesind jedochdie
Aufträgein einemgrössoromAusmasseerfolgt .DieWirtschaftslagein
Deutschlandbewirktes überdios ,dasssehrbegründeteAussichtbestoht ,
den österreichischen Auftragsbestand noch wesentlich zu steigern .Aus

diesemGrundeseiosabornotwendig,dasssobaldalsmöglichderBeteili-¬
gungsbetrag des Landes Wienan den Darlehenszusagen eine namhafteHinauf¬

setzung erfahre .Das gloiche Ansuchenliegt auch vomWienerIndustriellen¬
Verband vor .Der Wiener Landtag wird sich mit dieser Angelegenheit be - ¬

reits in seinererstonSitzungbeschäftigen .

DiePraterHauptalleemorgennachmittagfürPersonen¬
automobilofreigegeben .

Anlässlich der morgen ,Sonntag nachmittag im Stadionstattfinden
Fussball - Meisterschaftsspiele der Vereine Admira - . . C .und Hakoah¬

Nicholson hat der Magistrat das Verbot des Befahrens der Prater Haupt¬
allee mit Benzinkraftfahrzeugen ausnahmsweise aufgehoben und die Prater
Hauptallee in der Strecke vom Praterstern bis zur Meiereistrasse während

der Zeit von12Uhrbis 20Uhrfür die Hin - undRückfahrtfürBenzinkraft-¬
fahrzeuge mit Ausnahmevon Krafträdern ,Last - undGesellschaftswagenfrei¬

gegeben.

Ausgestaltung der elektrischen Strassen¬

beleuchtung .
Im Zugedes Ausbauesder öffentlichen Beleuchtung werdenzurZeit

eine Reieh von Strassen ,Gassen ,Fahrbahnen und Anlagen mitelektrischen
Lichtanlagen versehen .So sind in der Inneren Stadt und auf demAlser¬

grund die Maria Theresienstrasse und ihre Nehengassen ,auf demNeubau
die Parkanlage Neubaugürtel ,in Hernals die Seitenfahrbahnen derHer¬
nalser Hauptstrasse und in Währing der noch nicht elektrifizierte Teil
der Strassenbeleuchtung der Leopold Ernstgasse undLeitermayergasse
sowie die Antonigasse mit elektrischer Strassenbeleuchtung versehen

worden .
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